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Deutscher Bomber nimmt seine verderben-
bringende Ladung an Bord. Es sind 250-kg-
Bomben, von denen die großen Ju- und Me-
Maschinen acht Stück mitnehmen können.

Chargement d'«n bombardier a/iemand. Le*
grandt apparei/t Jl/ettertcbmift et /«nher
tttz»*/>orte»f 5 de cet bombet de 250 bi/ot.

Der zerstörte Eisenbahnviadukt von Evires
In der Morgenfrühe des 4. September wurde der große Viadukt von
Evires (Savoyen) auf der Strecke Genf-Annemasse-Annecy durch
ein Sprengattentat zerstört. Dadurch verliert die Schweiz die einzige
ihr verbliebene Zufahrtslinie aus Frankreich. Es wird mindestens
zwei Monate dauern, bis der Schaden behoben und die Strecke wieder
fahrbar sein wird.

L'attentat d'Doiret. /4 /'a«be d« 4 teptembre, /e grand t>iad«c d'Lfiret
(7L/i«te-S«'i;oie/, t«r /e tronçon Genèi;e-y4nnematse-^4nnecy, /«t dé-
tr«if par «ne main crimine//e. De ce /ait, /a S«itte te tro«t>e temporal-
rement co«pée de to«fe comm«nication at>ec /a France non occ«pée.
// /a«dra «n minim«m de de«x moit po«r rétab/ir ie tra/îc.
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Di© neue Phase des deutsch-englischen Luftkrieges
Deutsche Bomberstaffeln über dem Kanal im Anflug gegen Südengland. Ueber 700 solcher Bomber, von denen jeder
über 1000 kg Explosivstoff transportierte, führten Samstag, den 7. September, erstmals einen Großangriff auf Hafen
und Stadt London aus. Es gab über 400 Todesopfer und mehr als 1500 Verletzte.

La g«erre aérienne t'intenti/ze. Samedi 7 teptembre, p/«t de 700 bombardiert a//emandt ont atta^né ie port et ia vt7/e de
Londret. 400 mortt et 7500 b/ettét /«rent w'ctimet de cette agrettion.
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Agnes Lord wirkt als niedliche Dompteuse in einem Dressurakt von Fredy Knie
mit. Wenn das Programm sie einmal ausläßt, dann weint sie; doch wenn sie mit
einem Blumenstrauß belohnt wird, ist Agnes selig. O je, nächstes Jahr muß das

Kind gleich ihrer ältern Schwester in Rapperswil zur Schule. Dann ist der Zirkus-
Zauber vorbei.

Zgwè* Lord participe, comme /a p/«* petite dompfew*e, «« ««méro de Fred Arne,
il/air /a petite artirte, comme to«* /e* petit* e«/a«t*, doit «Wer à Péco/e. L'année pro-
cibaine, comme *« grande *ce«r, eWe deura *«iwe Péco/e à i?apper*wi/.
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Die Jüngsten »
ans dem

Zirkus Knie

PHOTOS

HANS STAUB

Le*

Baby, das syrische Bärli, wurde schon im Alter von
3V» Monaten seinen Eltern im Leipziger Zoo entrissen
und in die Artistik eingeführt. Einjährig mußte es sich

erst an die Manege gewöhnen. Als Baby von 2Vs Jah-
ren fährt es jetzt sdion selbständig Velo und radelt
jeden Abend im Zirkus Knie unter dem Beifallsgeläch-
ter des Publikums die Runde. Anfangs schnallte sein
Pflegevater, der Dresseur Crocker, Babys Pfoten an
die Pedalen; links... rechts., links... rechts! kom-
mandierte er unermüdlich, bis das Bärenkind die linke
Pfote von der rechten unterscheiden konnte. Bis Baby
aber begriff, daß es den Widerstand beim Treten der
Pedalen überwinden mußte, hat es den Dresseur viele
Schweißtropfen gekostet

Wa&y, «« petit o«r* *yrie«, a #«itîé *e* parent* a« Zoo
de Leipzig, à Page de troi* moi* et demi déjà. /Ige d'«ra

an, W était déjà /ami/iari*é avec /a pitte. // a mainte-
nant de«* an* et demi, et po«r *«it>re /a mode pe«t-étre,
i/ /ait d« ué/o, po«r /a p/«* grande joie de*. oi*ite«r* d«
cir<?«e. Point n'e*t £e*oin d'in*i*ter *«r /a patience de
*on dompte«r po«r atteindre ce ré*«/tat.
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Edith und Juci, die 14-
jährigen Zwillingsschwe-
stern, sind die Jüngsten
der ungarischen Familie
Göndör, die als Schleuder-
brett-Akrobaten kühne
Luftsprünge vollbringt.
Edith ist mehr auf den
Schulterfang trainiert,
während Juci, durch die
Luft gewirbelt, zuoberst
die Säule ihrer Geschwi-
ster — vier Mann hoch —
krönt. Wie alle pfiffigen
Zwillinge, nützten und
nützen sie immer wieder
ihre frappante Aehnlich-
keit zu tollen Verwechs-
lungsszenen aus.

Ldit/j et /«ci; de«* j«-
meWe* de 14 an*, *o«t /e*
cadette* de /« /amiWe d'a-
cro&ate* Äongroi* Göwdör.
LditÄ e*f mie«* entraînée
à tenir *« *œ«r *«r *e*
épa«/e*, tandi* ^«e /«ci
oirevo/fe dan* /e* air*,
mai*, P«ne comme P««tre
e*éc«tent /e«r* n«méro*
at>ec «ne m<e*tria incom-
para^/e.
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Gottesdienst
auf

3953 Meter
Höhe

Seit einiger Zeit
steht auf der Spitze
des ßietschhorns,
fest verankert in den
Gratfelsen, ein hohes
Ho'zkreuz. Es wurde
hinaufgetragen una
aufgepflanzt von
einer Zwölferpartie,
die am 27. August
1940 von Kippe! im
Lötschental aus in
7 ' 2 stündiger Tour
auf den Gipfel stieg.
Oben angelangt, ias
der Prior von Kippel,
einer derTeünehmer
der Partie, an einem
aus einer Granit-
platte improvisiert
hergerichteten Altar-
tisch eine Messe.
«Es war ein ganz
großer Augenblick»,
schreibt einer aer
Teilnehmer, «als in
dieser Höhe, unter
freiem Himmel, bei
strahlender Sonne
die Opferung von
Brot und Wem vor-
genommen wurde.
Kein Lüftlein störte
die heilige Handlung
una jedem Teilneh-
mer wird aer Ein-
druck dieser Stunde
ein unauslöschlicher
bleiben». Bild : Prior
J. Siegen.Kippe!, beim
Lesen der Messe,
im Hintergrund die
Signalspitze des
ßietschhorns, die
3 Meter höher ist als
aie mittlere Spitze,
v/o das Kreuz er-
richtet wurde.

H

Ar/ soza/aer c7//

£?/efec/?/)o/77 f5953 /??. j
/z/f e/vc^ée /e 27 aoâ/
z/ae pvaat/e c/'O/'x. Z.e

p/vez/r 5. S/'e^ea, o'e

AVppe/ (TLcefscAea-
te/), ce/éone à ce/fe
occas/ö/? z/ae ///esse
/aaz/gz/na/e.
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